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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Außenanlagen des Lokschuppens
Mohorn offiziell eingeweiht
Die Außenanlagen des Lokschup-
pens Mohorn waren ein Projekt
des Ortschaftsrates Mohorn-Grund
aus dem Jahr 2015. Im Jahr 2017
wurde ein Förderantrag nach der
Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt und
Landwirtschaft zur Ländlichen Ent-
wicklung im Freistaat Sachsen ge-
stellt und im März 2017 bewilligt.
Die Stadt erhielt eine Fördersumme
von 282.470 Euro, was einem An-
teil von 75 % der Kosten ent-
spricht. Geplant und ausgeführt
wurde dieses Projekt durch die Ar-
chitektin Reinhardt aus Helbigsdorf. Frau Zohles aus der Stadtverwaltung begleitete das Vorhaben
vom Förderantrag bis zu Abrechnung.

Der erste Bauabschnitt 2018 umfasste die Sanierung Güterboden und Abbruch des Anbaues. Dann
nahm man den Güterboden in Angriff. Das Gebäude wurde in seiner Grundkonstruktion instandge-
setzt, beschädigte Holzfachwerkteile ausgewechselt, Deckenbalkenköpfe und Schwellen erneuert,
teilweise komplette Balken der Holzbalkendecken im EG und OG mit Teilsanierung der Dielung und
Neueindeckung des Daches analog des Lokschuppens erneuert. Der zweite Bauabschnitt wurde im
Herbst 2018 begonnen und im April 2019 fertiggestellt. Es erfolgten der Neubau und die Gestal-
tung der gesamten Außenanlagen. Die gesamte Hoffläche wurde neu befestigt und viele Grünflä-
chen angelegt. Es wurden Stellplätze neu angelegt, auch das Entwässerungssystem musste neu her-
gestellt werden.

Besonderer Höhepunkt der Anlage wurde der neue Spielplatz mit vielen Geräten und ein Bolzplatz,
der auch als Volleyballplatz genutzt werden kann. Diese Anlagen wurden bereits zum Maibaumstel-
len am 27. April 2019, für die sehr begeisterten Kinder, freigegeben. Die Arbeiten wurden durch die
Firma Jan Richter aus Helbigsdorf und die Firma Grünwerk Welde aus Grund ausgeführt.

Die offizielle Einweihung der gesamten Anlage fand am 9. Juni 2019, anlässlich „Mal wieder Lok-
schuppen sehn“, statt. Der Ortschaftsrat Mohorn-Grund dankt allen, die am Gelingen dieses tollen
Projektes und an der Gestaltung unseres Pfingstwochenendes beteiligt waren. Eine „Nachlese“ des
Festwochenendes ist in Vorbereitung.

Willkommen kleiner
Sonnenschein!

Am 28. Mai 2019, 03:47 Uhr, überraschte
Alenia Böhm ihre Eltern. Sie kam überra-
schend schnell zur Welt, sodass es die Ma-
ma und der Papa nicht mehr zur Entbin-
dung ins Krankenhaus geschafft haben.

Die Stadt Wilsdruff wünscht den Eltern
Sandy Böhm und Dominic Seifert alles Gu-
te und viel Freude mit ihrer Tochter. Die
große Schwester Amélie freut sich sehr
über den Familienzuwachs. Allerdings
muss sie sich noch etwas gedulden, bis die
Schwester zum Spielen bereit ist.

Alenia, dir wünschen wir einen Weg, den
du gern gehst. Einen Weg, dessen Steine
du nicht spürst und den du leichten Fußes
beschreiten kannst. Wir wünschen dir ei-
nen Weg, der nicht endlos ist, einen Weg,
auf dem du ein Ziel vor Augen hast – ein
Ziel, das dich erfüllt.

Ein Kind kann das ganze Herz ausfüllen,
ohne nur ein einziges Wort zu sagen. 

(Unbekannt)

Alenia Böhm, 4060 g, 51 cm
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
                       14:00 bis 18:00 Uhr* 
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr* 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr
                       (*nur Bürgerbüro Wilsdruff)

Bürgerbüro Kesselsdorf, Steinbacher Weg 9,
01723 Kesselsdorf
Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                 
Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-200
Grund- und Gewerbesteuer . . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300
Straßenbeleuchtung/
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .791540

•  Bibliothek Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . . . . . . . . .27940
•  Eigenbetrieb Trinkwasserversorgung 
   Braunsdorfer Höhe Wilsdruff, 
   Löbtauer Straße 6  . . . . . . . . . . .779469
•  Heimatmuseum Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . . . . . . . . .791516
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . . . . . . . . .463-201
•  Seniorentreff Kuntze-Hof, 
   Freiberger Straße 5 . . . .0159 04195593
•  Stiftung Leben und Arbeit Wilsdruff, 
   Nossener Straße 4  . . . . . . . . . .39909-0
•  Schülertreff Wilsdruff, 
   Nossener Straße 4  . . . . . . . . .39909-48
•  Waldbad Grund, Am Tharandter 
   Wald 4 . . . . . . . . . . . . . .035209 20854

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Spargelkönigin und -prinzessin zu Besuch 
in Wilsdruff

Einmal im Jahr be-
kommt die Stadt Wils-
druff königlichen Be-
such - die Spargelköni-
gin und -prinzessin aus
der Partnergemeinde
Graben-Neudorf in Ba-
den-Württemberg. Das
bietet die Gelegenheit,
erlesenen guten Spar-
gel zu probieren und
nebenbei das Wissen
um den Spargel zu er-
weitern. Hätte Sie denn gewusst, wie die Spargelpflanze eigentlich aussieht? Unter der Erde gibt es
ein enormes Wurzelwerk, aus dem die uns bekannten Spargelstangen nach oben wachsen. Die Gra-
ben-Neudorfer Spargel-Hoheiten konnten in diesem Jahr aber auch zu einem ganz besonderen As-
pekt informieren: Während in manchen Gebieten der Anbau hochtechnisiert, beispielsweise mit be-
heizten Feldern, betrieben wird, wurde ein Siegel für den örtlichen Spargel entwickelt, der vollkom-
men natürlich und sogar ohne den Einsatz von Folien, angebaut wird. Von dieser erlesenen Qualität
wurde das Essen im Rittergut Limbach vom Team der Sachsenperle zubereitet und mit Genuss ver-
zehrt. Dabei drehten sich die Gespräche um den Spargel und die kommunalen Themen in der Part-
nergemeinde, aber auch um die Krone, die die jeweilige Spargelkönigin tragen darf. Diese zeigt ne-
ben Schmuckelementen natürlich den Spargel sowie den Grabener Waldhut und wurde von einem
Goldschmied gefertigt, der die sehr gelungene Arbeit als Referenz im Internet veröffentlichte. Das
brachte ihm tatsächlich den Auftrag ein, den Fußballpokal der Champions League zu restaurieren.
Eine solche Krone verpflichtet. Deshalb geht die Tradition auch weiter, nachdem Frau Huber, die seit
2008 für die Spargelhoheiten verantwortlich war, dieses Amt an Frau Edelmann weitergegeben hat.
Deshalb freuen wir uns sehr, dass neben Straßburg und Berlin auch wieder Wilsdruff auf dem Reise-
plan der Spargeldelegation stehen wird.

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Ralf Rother. Verantwortlich für den nicht-
amtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrichtungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine,
Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne des Presserechts sind die Text- bzw. Bildautoren. Verantwortlich für
Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen, Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau / OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208
876299 • E-Mail: info@ riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Riedel. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Herr Reinhard
Riedel. Es gelten die AGB der Riedel-Verlag & Druck KG. | Ansprechpartner für das Amtsblatt in der Stadtverwal-
tung sind Kerstin Röthig, Telefon 035204 463-102 und Anja Richter, Telefon: 035204 463-101 • E-Mail: amtsblatt@svwils-
druff.de. • Fotos: FFW, M. Schlönvogt, Stadtverwaltung Wilsdruff | Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von
7.000 Stück an den Auslagestellen kostenfrei bereitgestellt. | Nächster Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am
01.07. und Redaktionsschluss ist am 11.07. (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der
Stadtverwaltung Wils  druff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt berück sichtigt werden können.  



3
Ausgabe 13/2019 | 27. Juni 2019

C
M
Y
K

Beratung des Stadtrates

Die nächste Beratung des Stadtrates findet

am 27. Juni 2019, 19:00 Uhr, im Rittergut

Limbach, am Rittergut 7, statt.

Sprechstunde des Bürgerpolizisten

Polizei Wilsdruff 2. Juli 2019

Löbtauer Straße 6

Die Sprechstunde findet in der Zeit von

15:00 bis 17:45 Uhr statt. Weitere Termine

können nach telefonischer Rücksprache

unter 035204 20370 vereinbart werden.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Mar-

co Broscheit und der stellvertretenden Frie-

densrichterin Sabine Neumann findet am 

9. Juli 2019, von 17:00 bis 18:00 Uhr, im

Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese

können Sie am zweiten Dienstag im Monat

besuchen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

27940

Montag 09:00 – 11:30 Uhr

12:00 - 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 – 11:30 Uhr

12:00 – 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Heimatmuseum Wilsdruff

Heimatmuseum, Gezinge 12, 

Wilsdruff, Telefon: 035204 791516

Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag

09:00 bis 14:00 Uhr

Freitag 09:00 bis 15:00 Uhr

Sonntag 14:00 bis 18:00 Uhr

Verkehrseinschränkungen

Kleinopitz – Im Bereich Ortseingang Kleinopitz an der Kreuzung Tharandter Straße/Freitaler Stra-
ße/Kleinopitzer Straße kommt es im Zuge der Baumaßnahme eines Kreisverkehres bis voraussicht-
lich 26. Juli 2019 zu einer Vollsperrung. Die örtliche Beschilderung ist hier entsprechend zu beach-
ten.

Kaufbach – In Höhe Steinbacher Weg 13 kommt es vom 15. bis 19. Juli 2019 zu einer Vollsperrung
wegen einer Medienstörung im Straßenbereich. Die Busse des RVD fahren in dieser Zeit den Ortsteil
Kaufbach nicht an. Sie bedienen zusätzlich auf der S 36 die Haltestellen Abzweig Kaufbach. Die Hal-
testellen Inselallee in Kesselsdorf können ebenfalls nicht bedient werden. Die örtliche Beschilderung
ist hier entsprechend zu beachten.

Wilsdruff – Wir weisen auf eine geplante Vollsperrung für Fußgänger und Verkehr im Be-
reich „Poststraße Nr. 1 bis 2“ hin. Diese wird voraussichtlich im Juni wegen der Baumaß-
nahme „Wohnanlage Rosengarten“ umgesetzt.

Wilsdruff – Im Bereich Parkstraße kommt es bis voraussichtlich 6. Juli 2019 wegen Herstellung ei-
nes Trinkwasser- und Abwasseranschlusses zu einer Vollsperrung. Eine Umleitung wird über das
Grundstück der Firma Roitzsch ausgewiesen.

Grumbach – Im Bereich „Am oberen Bach“ kommt es bis voraussichtlich 31. Juli 2019 wegen Neu-
bau einer Löschwasserzisterne zu einer Vollsperrung. Die örtliche Beschilderung ist hier entspre-
chend zu beachten.

Breitband – Im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau kann es in der jeweiligen Ortslage zu Be-
einträchtigungen kommen. Bitte beachten Sie die jeweiligen Beschilderungen. Bei konkreten Maß-
nahmen informieren wir hier gesondert.

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschränkungen oder Behinderun-
gen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen
Umleitungsempfehlungen.

Das Ordnungsamt weist auf die Polizeiverordnung
der Stadt Wilsdruff hin

Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzumutbar stören, dürfen an Werktagen in der
Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen nicht durchgeführt werden. Zu den
Arbeiten im Sinne dieser Vorschrift gehören insbesondere der Betrieb von motorbetriebenen Boden-
bearbeitungsgeräten, das Hämmern, das Sägen, das Bohren, das Schleifen, das Holzspalten, das
Ausklopfen von Teppichen, Betten, Matratzen u. ä.

An alle Pferdehalter und Pferdeführer

Pferde gehören zum Ortsbild – Pferdeäpfel deshalb noch lange nicht auf die Straße!

Immer wieder gehen Beschwerden ein, dass die Ortsstraßen und Wege durch Pferdeäpfel stark
verunreinigt werden.
Dem Abfallgesetz zufolge sind auch Pferdeäpfel Abfälle, die ordnungsgemäß zu entsorgen
sind. Daher bitten wir nochmals eindringlich alle Reiterinnen und Reiter, die verursachten Ver-
unreinigungen in öffentlichen Bereichen sofort bzw. zeitnah, also spätestens unmittelbar nach
dem Ausritt, zu beseitigen.
Sollte der Reiter des Pferdes namentlich bekannt sein, so wird das Ordnungsamt rechtliche
Schritte einleiten.

Ihr Ordnungsamt

Öffentliche Bekanntmachungen
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Schulen und Hort

Vorwahl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204
•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8  . . . . . . . . . .48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . . . . . . . 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12  . . . . . . . . . . . . . . . .791388
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   Ausweichstandort Kleinnaundorf,
   Steigerstraße 14 . . . . . .0351 85072845

Kindertagesstätten

•  Kindergartenverein 
   Wilsdruff e. V.  . . . . . . . . . . . . .463-200
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1  .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . . . . . . . . .48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b . . . . . . . . . . .392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a . . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . . . . . . . . .47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
   Kesselsdorf, Fröbelweg 1 . . . . . .393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . . . . . . . . .29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14 . . . . . . . . . . . . .48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . . . . . . . . .48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf  . . . . . . . . . .035203 409846
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0162 8062296
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 2644557
    . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 189675 
•  Herzogswalde  . . . . . . . .035209 29196
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . .40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .47194
•  Kleinopitz . . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .48048
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .035209 21391
•  Wilsdruff . . . . . . . . . . . . . . . . . .394242

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,
Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123, erfragt oder abgeholt werden:

Schmuckring vom 14.01.2019 in Wilsdruff ▲ Schlüsselbund mit Tasche vom 25.12.2018 in
Grumbach ▲ Schlüsselbund mit Karabiner vom 22.01.2019 in Grumbach ▲ 1 Sicherheits-
schlüssel vom 06.02.2019 in Wilsdruff ▲ 1 Sicherheitsschlüssel vom 27.02.2019 in Wilsdruff ▲
1 Brille vom 04.03.2019 in Wilsdruff ▲ Schlüsselbund mit Band vom 05.03.2019 in Wilsdruff
▲ 1 Fahrzeugschlüssel vom 15.02.2019 in Wilsdruff ▲ 1 Sicherheitsschlüssel vom 15.03.2019
in Wilsdruff ▲ 1 Sicherheitsschlüssel vom 16.04.2019 in Wilsdruff ▲ 1 Sicherheitsschlüssel
vom 14.05.2019 in Wilsdruff ▲ 1 Fahrrad vom 23.04.2019 in Kesselsdorf ▲ 1 Fahrrad vom
03.05.2019 in Kesselsdorf ▲ 1 Fahrrad vom 27.05.2019 in Braunsdorf ▲ 3 Sicherheitsschlüssel
vom 26.03.2019 in Grumbach

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de

Fundbüro

Veröffentlichungen Dritter

Die Volkshochschule informiert

• In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze in Wilsdruff:
19H40232 F, Englisch - Aufbaukurs Stufe A2
Mo, 02.09.2019 - 20.01.2020, 16:10 - 17:40 Uhr, 17 x 2 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 153,00 €
19H40254 F, Englisch - Fortgeschrittenenkurs Stufe A2/B1
Mo, 02.09.2019 - 20.01.2020, 17:50 - 19:20 Uhr, 17 x 2 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 153,00 €
19H40272 F, Englisch - Konversationskurs Stufe B2
Mo, 02.09.2019 - 20.01.2020, 19:30 - 21:00 Uhr, 17 x 2 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 153,00 €

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2, Tel. 03501 710990; Geschäftsstelle Freital,
Bahnhofstraße 34, Tel. 0351 6413748; Internet: www.vhs-ssoe.de

• Neues Kursheft liegt vor
Das neue Kursheft der Volkhochschule für das Herbstsemester 2019 ist erschienen. Es ist wieder in
vielen öffentlichen Einrichtungen, in den Filialen der Sparkasse und natürlich in den Geschäftsstellen
der VHS erhältlich. Auch im Internet auf der Seite www.vhs-ssoe.de kann man die neuen Kurse se-
hen. Sie können dann in den Geschäftsstellen und auf der Internetseite gebucht werden. Da die Bu-
chung auf der Internetseite in Echtzeit erfolgt und weitere Serviceangebote, wie z. B. eine Kalender-
funktion oder ein Kundenlogin zur Verfügung stehen, empfiehlt die VHS diesen Buchungsweg.

• Freie Plätze im Sommerferienprojekt
Die Volkshochschule bietet im Rahmen des Förderprogramms talentCAMPus wieder Ferienprojekte
für Kinder und Jugendliche kostenfrei an. Unter dem Thema „Halo I bims - Soziale Medien und Ich“
können kreative Kids in Freital im Alter von 11 - 15 Jahren ihr Wissen rund die Themen Datenschutz
und Sicherheitseinstellungen upgraden. Sie erstellen in Begleitung erfahrener Medienpädagogen
einen eigenen Blog sowie Texte, Fotos, Gifs oder Videos - alles rund um das Thema: Google, What-
sApp, Instagram & Co.

talentCAMPus – die Ferienbildungsmaßnahmen werden vom Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) gefördert.

„Halo I bims - Soziale Medien und Ich“ von 11 - 15 Jahren, vom 5. bis 9. August 2019, täglich 09:00
bis 16:00 Uhr, im Förderkreis Biotec. e. V., Gutenbergstraße 12, 01705 Freital

Das Angebot ist komplett kostenlos, inkl. Mittagessen, Snacks und Getränke! Weitere Infos unter
www.vhs-ssoe.de , Anmeldung unter info@vhs-ssoe.de oder 03501 710990.

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2, Tel. 03501 710990; Geschäftsstelle Freital,
Bahnhofstraße 34, Tel. 0351 6413748; Internet: www.vhs-ssoe.de
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Blutspendetermine

Grumbach
Donnerstag, 27. Juni 2019, 
zwischen 16:00 und 19:00 Uhr, 
in der evangelischen Grundschule Grum-
bach, Tharandter Straße 8
Achtung! Einmaliger Spenderlokal-
wechsel, aufgrund von Baumaßnah-
men im Rathaus.

Kesselsdof
Dienstag, 2. Juli 2019,
zwischen 15:30 und 19:00 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf,
Schulstraße 2

Wilsdruff
Dienstag, 23. Juli 2019, 
zwischen 14:00 und 19:00 Uhr, 
in der Mittelschule Wilsdruff, Gezinge 12

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren
Personalausweis und die Bereit-
schaft, zu helfen.

Krönung XIII. Tharandter-Wald-Königin

Die Krönung der XIII. Tharandter-Wald-Königin
2019/2021 findet wieder im Rahmen des Akti-
onstages „Mal wieder Wald und Holz sehen“ im
VLO Hetzdorf im Tharandter Wald statt. Hier die
wichtigsten Programmpunkte:

• 10:30 Uhr: Zünftige Festeröffnung mit Blas-
musik von „Charlies Mannen“ aus Freital auf
der Aktionsbühne

• 11:00 Uhr: Puppentheater Vollmann im Zir-
kuszelt

• 13:00 Uhr: Krönung der XIII. Tharandter-
Wald-Königin 2019/2021

• 14:30 Uhr: Autorin Anja Schenk liest aus ihrem
Buch „Ruby Rauchschwalbe“ im Zirkuszelt

• 15:30 Uhr: Vorstellung der Jagdhunde auf
der Aktionsbühne

Ganztägig
Forsttechnikvorführungen, mobiles Sägegatter,
Pilzberatung, Zapfenpflücker, Seilklettertechnik,
Walderlebnispfad, Schnitzer und Drechsler u. v.
m. Mit dabei sind auch wieder die Moritzburger Parforcehornbläser. (Quelle: Forstbezirk Bärenfels)

André Kaiser
VVV Tharandter Wald e. V.

Veröffentlichungen Dritter

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Neues aus dem Kindergartenverein Wilsdruff e. V.

20-jähriges Dienstjubiläum von Petra Ranft

Am 1. Juni 2019 konnte Petra
Ranft ihr 20-jähriges Dienstjubilä-
um im Kindergartenverein Wils-
druff e. V. feiern. Dazu gratulieren
wir ganz herzlich! Seit nunmehr
schon 20 Jahren ist Petra Ranft der
„gute Geist“ in der Kita Sonnen-
schein Haus I am Struthweg in
Wilsdruff. Sie hat schon mehrere
Generationen Kinder und deren El-
tern durch die Kindergartenzeit
begleitet. Frau Ranft sorgt dafür,
dass die Kinder pünktlich ihre
Mahlzeiten bekommen. Sie kocht
Tee, macht Milch warm, bereitet
das gelieferte Mittagessen vor, wäscht ab, bezieht Betten, macht Besorgungen, putzt Fenster
und und und … Zuverlässig und mit hohem Einsatz erledigt sie die Tätigkeiten hinter den Ku-
lissen, die oft nicht wahrgenommen werden, aber zum Funktionieren einer Kita maßgeblich
beitragen. Dafür achten wir und alle Beschäftigten Petra Ranft, die Kinder und Eltern mögen
sie, die Kollegen schätzen Petra Ranft.

Danke für die tägliche Arbeit!

10-jähriges 
Dienstjubiläum von
Bärbel Lux

Noch nicht ganz so lange,
aber immerhin auch
schon 10 Jahre, ist Bär-
bel Lux in der Kita Blan-
kenstein als technische
Mitarbeiterin beschäftigt. Sie
übernimmt die gleichen Aufgaben, wie
Frau Ranft in Wilsdruff, hilft schon mal in
der Gruppe aus, wenn Not am Mann bzw.
der Frau ist und kümmert sich auch um
das Außengelände. Auch bei Frau Lux
möchten wir uns auf diesem Weg ganz
herzlich für ihren Einsatz in unserem Ver-
ein bedanken. Schön, dass es sie bei uns
gibt und wir mit ihr arbeiten dürfen!

Karla Horn
Vereinsvorsitzende
Kindergartenverein Wilsdruff e. V.
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Mohorn

Schachturnier der 
Grundschule Mohorn zum Dorffest

Dieses Jahr gab es eine Neuerung zum Dorffest „Mal wieder Land/Lok-
schuppen sehen“ in Mohorn. Unsere Schule organisierte das erste
Schachturnier. Ausgeschrieben war es für Kinder der 1. bis 5. Klasse. Für
die meisten Kinder war es die erste Teilnahme an solch einem Turnier. Da-
her waren sie ganz schön gespannt, wie alles so funktionieren wird. Ge-
leitet wurde das Turnier von unserem Schachlehrer, Herrn Schöne. Unter-
stützung bekam er durch Herrn Förster, ebenfalls Schachlehrer. Nachdem
sich die erste Aufregung gelegt hatte, starteten mehrere Runden Blitz-
schach für jeweils 10 Minuten. Gespielt wurde in Gruppen und die Grup-
penersten spielten am Ende um die Plätze 1 bis 4. Zwischen den Spielen
gab es kleine Pausen, in denen man Nervennahrung, vom Schulförderver-
ein gesponsert, zu sich nehmen oder einfach auf dem Festplatz toben
konnte. Somit herrschte eine entspannte Atmosphäre und die 3 Stunden
vergingen wie im Flug. Alle Kinder waren mit Ehrgeiz dabei und spielten
hochkonzentriert. Gewonnen hat das Schachturnier Otto Kalauch, ge-
folgt von Marlon Lucius, Louis Butzke und Julian Ryan Schubert.
Ich möchte mich in erster Linie bei den beiden Schachlehrern bedanken
für die praktische Durchführung unseres 1. Turniers. Außerdem geht ein
kräftiger Dank an die Feuerwehr Mohorn für die Bereitstellung ihres Ver-
einsraums. Vielen Dank auch an unsere Schulleiterin, Frau Hahn, für die
unkomplizierte Zusammenarbeit bei den Vorbereitungen und während
des Turniers.

Vielleicht können wir in Zukunft bald ein größeres Turnier planen.

Chrisdore Paletzki

Grundschule Oberhermsdorf

Lernort Albertinum für 
Oberhermsdorfer Schüler

Im Kunstkurs haben sich die Schüler der 2. bis 4. Klassen intensiv mit den

Themen von Formen und Farbe beschäftigt. Ein Höhepunkt für dieses

Schuljahr war ein Besuch des Albertinum in Dresden. Das Albertinum prä-

sentiert Werke von der Romantik bis zur Gegenwart. Wir beschlossen un-

sere Schulräume mit dem Lernort Museum zu erweitern und das Erleben

von Kunst und der Austausch darüber in den Mittelpunkt zu stellen. Wie

wirken Farben? Wie nehmen wir Farben wahr? Und welche Klänge haben

Farben? An den Werken der Konstruktivisten erlebten wir das Phänomen

Farbe in seiner Vielseitigkeit. Dabei konnten wir uns besonders mit be-

rühmten Künstlern, wie Wassily Kandinsky und Piet Mondrian, auseinan-

dersetzen. Frau Heinz und Frau Kupfer-Weber begeisterten uns von deren

künstlerischem Tun und begleiteten uns zu diesem Ausflug. Die nächsten

Kunststunden werden wir nutzen, um die neuen Perspektiven zu vertie-

fen. Dabei werden wir unseren Blick weiten und ins Land schauen, viel-

leicht werden das eine oder andere Bild unserer Heimat zum Malwettbe-

werb in Wilsdruff abgeschickt.

Cornelia Kupfer-Weber

Anzeige(n)
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Grundschule Wilsdruff

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Fahrradtour Klasse 3a

In diesem Schuljahr fand die große Fahrradtour
nach Pohrsdorf unserer Klasse statt. Alle kamen
mit ihrem Fahrrad in die Schule. Dann ging es
endlich los. Unterwegs haben wir viele Tiere ge-
sehen. Auch mussten wir so manchen Hügel
überqueren. Natürlich waren auch ein paar Pau-
sen nötig, um wieder Kräfte zu tanken. Zwi-
schendurch haben wir auch interessante Aufträ-
ge bekommen, z. B. Blüten sammeln für ein Herbarium.  Am Ziel ange-
kommen, durften wir uns erst einmal richtig austoben. Als nächstes ha-
ben wir gegrillt. Es gab Brötchen, Bratwurst, Ketschup und einen bunten
Gemüsesalat. Eine tolle Überraschung war das leckere Fingereis. Als wir
wieder in die Schule fahren wollten, hat es erst einmal wie aus Eimern ge-
schüttet. Nach ungefähr 5 Minuten schwangen wir uns wieder auf unsere
Fahrräder und los ging es. Wir mussten wieder viele Hügel überqueren.
Leider gab es sogar zwei Fahrradpannen, aber alle sind gesund und mun-

ter wieder in der Schule angekommen. Erst haben wir unsere Fahrräder
angeschlossen und sind in unser Klassenzimmer gegangen. Dort haben
wir unsere Blüten in eine Pressmaschine gelegt. Nun müssen wir gespannt
sein, ob alles gut gelingt.
Ich fand den Tag anstrengend, aber es war mal ein ganz anderer Schultag
– interessant, sportiv, lustig.

Kinderreporter Celine Trobisch, Klasse 3 a

10 Jahre Schülerzeitung „Kinderreport“
von Schüler für Schüler

10 Jahre
3.650 Tage

87.600 Stunden
5.256.000 Minuten

… haben wir für euch dokumentiert, berichtet, recherchiert, interviewt
und fotografiert. Hinter diesen Zahlen stecken spannende Geschichten,
Berichte aus dem Schulleben, Rätsel, Lustiges, Rezepte, Tipps, Fotos und
vieles mehr. Einfach haben wir angefangen und von Jahr zu Jahr wurde
unsere Zeitung immer besser. 26 Titelblätter können wir derzeit zählen.
Wow – was für eine Leistung! Ohne Teamarbeit läuft bei einer Zeitung
nichts. Wir helfen einander, tauschen uns aus und sind immer auf Ideen-
suche. 114 Kinderreporter haben in den letzten Jahren viel Freude am
Schreiben und Gestalten gehabt. An dieser Stelle allen Reportern herzli-
chen Dank für eure Leistung und euren Fleiß! Anlässlich des Jubiläums
waren wir Eis essen, gesponsert vom Hortteam. Herzlichen Dank dafür!

Eure Kinderreporter der Grundschule Wilsdruff

Sportfest

Bei besten Wetterbedingungen konnte am Freitag, 7. Juni 2019, das all-
jährliche Sportfest der Grundschule Wilsdruff im Parkstadion beginnen.
Den Startschuss gaben die Mädchen der Klassenstufe 4 mit einer Erwär-
mungskür. Nach großem Beifall wurden beim Weitsprung, 50 m Lauf und
Ballwurf die besten Mehrkämpfer/innen gesucht. Während kurzer Pausen
zwischen den Wettkämpfen fanden die Kinder ihre Freude bei Ball- und
Freizeitspielen. So richtig auspowern konnten sich alle Sportler/innen
beim Ausdauerlauf im naheliegenden Parkgelände. Das Schlecken der er-
frischenden Softeisüberraschung, gesponsert von unserem Bürgermeister
Ralf Rother, gab dem Wettkampfbüro genügend Zeit, alle Ergebnisse aus-
zuwerten. Eine applausgeladene Siegerehrung zeichnete die
Gewinner/innen aus und würdigte die tollen sportlichen Leistungen aller
unserer Grundschüler/innen. Es war ein sehr erfolgreicher Sportvormit-
tag, der ohne die zahlreiche Unterstützung der Eltern, der Lehrer/innen
und der Schüler/innen der Oberschule nicht geklappt hätte. Vielen Dank
dafür!

Anita Jäger
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Kindertagesstätte „Spatzennest“ Braunsdorf

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Fußballspiel SV Käfer gegen SpG Füchse/Bären
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu
und somit war es auch wieder Zeit für unser tra-
ditionelles Fußballspiel. In diesem Jahr war es
aber etwas anders. Die zwei Mannschaften tra-
fen sich, nicht wie gewohnt, am Vormittag,
sondern am Nachmittag auf dem Sportplatz in
Braunsdorf. Zahlreiche Zuschauer hatten da-
durch die Möglichkeit, das Spiel live mit zu ver-
folgen und ihre Mannschaft anzufeuern. Für
deren Wohl war natürlich gesorgt. Bei Kaffee
und Kuchen sowie Bratwurst und erfrischenden
Getränken konnten sie aus erster Reihe das
Spiel verfolgen. Bei sommerlichen Temperatu-
ren wurde um den beliebten Spatzennestpokal
gespielt. In diesem Jahr standen sich die Mann-
schaft der Käfer (Mittelgruppe) und die der
Füchse/Bären (Vorschulgruppe) gegenüber. Es
gab im Vorfeld keinen klaren Favoriten. Alle
kleinen Fußballspieler liefen ganz professionell
auf dem Spielfeld ein und nach der Hymne ging
es los. Beide zeigten ein leistungsstarkes Spiel.

Der erste Schuss der Füchse auf das Tor fiel
gleich nach Spielbeginn, wurde aber ganz si-
cher vom Tormann der Käfer gehalten. Nun
ging der Ball Richtung Tor der Füchse/Bären.
Aber leider wurde dieser kurz vorm Ziel sicher
von der gegnerischen Mannschaft wieder über-
nommen. Und so dauerte es auch nicht lange,
bis das erste Tor fiel. Aber das spornte alle noch
mehr an und der Kampf um den Ball ging wei-
ter. Endlich war Halbzeit und es konnte der
Durst in den Kabinen gestillt werden und die
Spieler holten sich neue Hinweise zu den Spiel-
strategien vom jeweiligen Trainer ab. Zurück auf
dem Spielfeld zeigten sich alle Spieler wieder
motiviert und kämpften um den Sieg. Da fiel
auch schon das 2:0 für die Füchse/Bären. Das
Spiel ging in die Schlussphase und es hielt das
Publikum kaum noch auf den Plätzen. Kurz vor
Schluss fiel noch das 3:0. Im Anschluss traten
die beiden Mannschaften noch zu einem Elfme-
terschießen an. Auch hier siegte ganz klar die

Vorschulmannschaft Füchse/Bären. Bei der an-
schließenden Siegerehrung zeigten sich trotz-
dem beide Mannschaften glücklich über ihre
Medaillen und die Füchse/Bären über den Sieg
des begehrten Wanderpokals.

Wir wollen uns an dieser Stelle ganz herzlich bei
dem tollen Publikum bedanken, was uns unter-
stützt hat. Danke an alle fleißigen Helfer für den
leckeren Kuchen und die Hilfe an den einzelnen
Ständen. Ein großes Dankeschön geht an die
SG Braunsdorf, die uns den Platz sowie die
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat. Ein
besonderer Dank geht an einen Sponsor, der
uns alle Getränke und Bratwürste spendiert hat.
Durch den Verkauf auf Spendenbasis kam wie-
der ein beachtlicher Betrag zustande, welcher
für die Erneuerung unseres eigenen Fußball-
platzes im Kindergarten genutzt wird.

Das Spatzennestteam



Hurra, der Kindertag ist da

Einen fröhlichen Tag mit vielen Überraschungen gab es für die Kinder
des Natur-Kinderlandes Grumbach. Es besuchte uns Clown Reiner mit
seiner Luftballonmodellage. Er sah lustig aus und konnte großartige Din-
ge. Die bunten Luftballonschlangen blies er auf und geschwind zauberte
er daraus Blumen oder Tiere. Stotz nahmen die Kinder sie mit nach Hau-
se. Für Manchen zerplatzte das Geschenk. Herr Betka besuchte uns wie-
der mit seinem lustigen Zwergen-Mobile. So konnten alle Kinder im An-
hänger oder als Beifahrer Runden im Kindergartengelände drehen. Das
machte Spaß. Vielen Dank Herr Betka, dass Sie es wieder ermöglichten.
Natürlich gab es auch Eis zum schlecken an diesem sonnigen Tag, ge-
sponsert vom Grumbacher-Hof, unserem Essenanbieter. Lecker … Nun
hieß es noch auf ins Theater. Die Kinder der Edelsteingruppe waren die
Akteure und spielten uns das Musical vom „Regenbogenfisch“ vor. So
verlebten alle einen fröhlichen, erlebnisreichen Kindertag.

Evelin Straub, Mohnblumengruppe
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Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ Grumbach

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Unsere Kräuterschnecke wächst und
gedeiht

Pünktlich zum Start in die neue Gartensaison waren die Kinder der Apfel-
kerngruppe des Natur-Kinderlands Grumbach ganz fleißig. Unsere Kräu-
terschnecke auf unserem Außengelände wurde wieder neu bepflanzt. Im
Laufe der Jahre waren alle Pflanzen ineinander gewachsen und nicht
mehr schön. Mit Hilfe der Hausmeister wurden diese Pflanzen ins Umland
der Schnecke gepflanzt. In die mit neuer Erde befüllte Kräuterschnecke
pflanzten die Kinder junge Kräuter, die auf unseren lieb angerichteten
Frühstücks- und Vespertellern Verwendung finden. So zum Beispiel Peter-
silie, Schnittlauch, Basilikum, Dill, Borretsch, Ringelblumen und auch Ka-
puzinerkresse. Nun hoffen wir, dass die jungen Gärtner einen grünen
Daumen haben und alles gut wächst.

Gabi Wiersbinski und ihre Apfelkerngruppe

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ Herzogswalde

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Wenn Kinder strahlen, dann bringen sie nicht nur Licht in unsere Seele, sondern auch den allerhellsten Sonnenschein.
(Unbekannt)

… und diesen allerhellsten Sonnenschein hatten wir zu unserer Kinder-
tagsfeier. Welch ein toller Tag! Am Vormittag liefen die Vorbereitungen
auf Hochtouren und schon da war etwas zu spüren: Die kleinen Land-
bergwichtel waren plötzlich anders, voller Erwartung, aufgeregt und neu-
gierig. Seit Tagen steht nun dieses Ding in unserem Garten, mit einer Pla-
ne verdeckt und plötzlich hängen überall bunte Wimpel und Luftballons,
was hat das nur zu bedeuten? – Nach dem Mittagsschlaf ging es dann
endlich los. Unser Garten füllte sich mit vielen kleinen Landbergwichteln,
die eifrig ihren Mamas, Papas, Omas und Opas alle Spiel- und Spaßstatio-
nen zeigten. Für Groß und Klein war alles dabei. Unter dem Wunschbaum
zauberte Frau Schuster jeden Schminkwunsch auf die Haut, am Kürbis-
stand konnten die Kinder kleine Töpfe mit Erde befüllen und Kürbiskerne
stecken,… mal sehen welcher Landbergwichtel dann den schönsten,
größten oder originellsten Kürbis erntet! Die Joghurtbar, mit allerlei lecke-
rem Obst sowie die Zuckerwattemaschine waren gern besuchte Plätze,
aber auch im Bällebad war stets was los. Mit Musik, Seifenblasen und dem
Duft von frisch gegrillten Würsten konnte ein jeder das Kindertagsfest ge-
nießen! Endlich war es dann soweit: Die große Überraschung wurde ent-
hüllt! Unser kleiner Schaffner hob den Stab, löste die Schnüre der Überra-
schung und tataa: Eine phantastische Eisenbahn schmückt nun unseren
Garten! Die Kinderaugen leuchteten auf und als die „Fahrkarten“ verteilt
wurden, ging die Reise los. An dieser Stelle ein riesengroßes Dankeschön

an Familie Dienel aus
Braunsdorf, welche
uns die Lok geschenkt
hat, an Herrn Meer-
stein und all den fleißi-
gen Helfern aus der
JVA Zeithain, welche
so viel Arbeit in die
Restaurierung und
Aufhübschung ge-
steckt haben. Des Wei-
teren danke an die Fa.
HIW in Wilsdruff für
die Spende des Holz-
materials, an unsere
Hausmeister, an unse-
ren Elternrat und all die
Familien, die uns und
unser Fest so toll unter-
stützt haben.

Das Krippenteam der Landbergwichtel
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AWO-Kindertagesstätte „Haltestelle Kinderherzen“ Kesselsdorf

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Zuckertütenfestwoche im AWO-Kindergarten Kesselsdorf
Mit einem Indianerfest starteten die 26 Vorschulkin-
der des AWO-Kindergartens in ihre Festwoche. Am
nächsten Tag folgte ein Ausflug nach Meißen zur Al-
brechtsburg. Bei der Schlossführung erfuhren die
Kinder Wissenswertes über das älteste Schloss
Deutschlands, durften mit großen Pantoffeln durch
den Ballsaal gehen und begegneten den Schlossge-
spenstern Albin und Knolli. Anschließend wander-
ten sie zum Tierpark Siebeneichen. Hier wartete ein,
von drei Muttis vorbereitetes, fruchtiges Vesper auf
die Kinder. Bei der sommerlichen Hitze war das die
perfekte Erfrischung. Neben heimischen Tieren, wie
Esel, Ponys, Hasen und Ziegen, sahen die Kinder im
Tierpark auch Kängurus und waren vor allem von ei-
nem kleinen Babykänguru ganz angetan. Als die
Kinder am frühen Abend den Kindergarten erreich-
ten, hatten hier bereits die Eltern ein leckeres Abend-
essen vorbereitet. Für eine Nacht wurde aus dem
Kindergarten ein Kinderhotel. Das gemütliche Bet-
tenlager errichteten sich die Kinder selbst. Eine Kis-
senschlacht durfte natürlich nicht fehlen. Eine Nacht
im Kindergarten ist wirklich aufregend, doch irgend-
wann schlief auch das letzte Kind endlich ein.
Am Donnerstag fand der Abschluss der Verkehrser-
ziehung mit Herrn Pinnewerg in Freital statt. Hier tes-
teten die Vorschüler ihr Wissen über das Verhalten
auf der Straße und lernten Verkehrsschilder kennen.
Der Höhepunkt der Festwoche war das Zuckertüten-
fest am Freitagnachmittag. Eifrig hatten die Vor-
schulkinder viele Wochen geprobt, um ihr Pro-
gramm endlich zeigen zu können. Ein kunterbuntes
Zauberfest erwartete die Eltern und Geschwister. Die
Kinder verzauberten sich in ihre Lieblingspersönlich-
keiten: in spukende Gespenster, Bibi und Tina, in ihre
Traumberufe Feuerwehrmann, Polizist, Ärztin, Leh-
rerin oder in Popstars. Gedichte, Sketche, Lieder und
Tänze wurden vorgetragen. Eine Frage blieb aber
lange offen. Wo ist unser Zuckertütenbaum? Bevor
es zur Schnitzeljagd auf der Suche nach diesem ganz
besonderen Baum ging, stärkten sich alle am bunten
Buffet. Groß war die Überraschung, als der Zucker-
tütenbaum entdeckt wurde. Doch viel zu hoch hin-
gen die begehrten Zuckertüten. Hilfe musste her
und mit lautem Tatü-Tata kam die Kesselsdorfer Feu-
erwehr angebraust. Mit der langen Leiter halfen die
Feuerwehrmänner beim „Ernten“ und wurden da-
für lautstark bejubelt. Den Abschluss bildete ein
Theaterstück der Eltern für die Kinder und das Stei-
genlassen von roten Luftballons mit den besten
Wünschen für die baldigen Schulanfänger.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die zum Ge-
lingen des Zuckertütenfestes beigetragen haben, an
die Leiterin, Frau Freund, für ihr Organisationstalent
und die liebevollen Kleinigkeiten und ganz besonders
an die Gruppenerzieherinnen Frau Irmer, Frau Rieger,
Frau Groß und Frau Klein für die stressige Zeit der
Vorbereitung, der Proben, der schlafarmen Nacht im
Kindergarten und der schönen Zeit, die unsere Kinder
in ihrer Obhut verbringen durften.

Daniela Gruber
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Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 1 Wilsdruff

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ein sonniger Wandertag

Anlässlich des Kindertages starteten alle Kinder unseres Hauses am Mon-
tag, 3. Juni 2019, bei bestem Sommerwetter zu einer gemütlichen Stern-
wanderung. Unser Ziel war der wunderbar schattige Park. Auf dem Weg
dahin gingen alle Gruppen ihren eigenen Weg und nahmen an verschie-
denen schönen Orten ihr Frühstück ein. Im Park angekommen, trugen wir
uns mit einem Stempel auf der bunten Zielkarte ein. Es erwarteten uns tol-
le Bewegungsangebote, etwas zum Trinken und leckere saftig kühle Me-
lone. Wir konnten Fußball spielen, auf dem Spielplatz herumtollen, bei
verschiedenen Spielen das Schwungtuch schwingen, durch den Kriech-
tunnel krabbeln, das Tau ziehen und den neuen Trimm-Dich Pfad auspro-
bieren. Anschließend ging es ganz gemütlich zurück in unsere Kita Son-
nenschein, wo alle Kinder nach dem gemeinsamen Mittagessen müde
und zufrieden vom schönen erlebnisreichen Vormittag im Park träumen
konnten. Vielen lieben Dank an die Eltern für die Unterstützung an die-
sem wirklich tollen, wenn auch sehr heißem Wandertag.

Maika Tränkner
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 2 Wilsdruff

Rechtes Bein und linkes Bein - Sport lädt alle Leute ein!
Unter diesem Motto folgten unsere Gäste in diesem Jahr der Einladung
zum Kindergartenfest. Die „Minimäuse“ vom Tanzteam Wilsdruff eröff-
neten unser Fest mit einem kleinen Tanz. Vielen Dank noch einmal an alle
mutigen Tanzmäuse und an Trainerin Lena. Bei schönstem Sommerwetter
wimmelten in unserem Garten Kinder und Eltern an sportlichen Stationen
bunt durcheinander. Da erfahrungsgemäß Bewegung Appetit macht, gab
es natürlich ein großes Kuchenbuffet, Grillwürste und Apfelspiralen zur
Stärkung. Zufriedene und glückliche Kinder verabschiedeten sich nach ei-
nem gelungenen Fest in das lange Pfingstwochenende. Vielen Dank an
unseren Elternrat und an alle fleißigen Helfer und Sponsoren, die unser
Fest unterstützt haben.

Immer, wenn wir gemeinsam Kindergartenfest feiern, nähert sich das En-
de des Kindergartenjahres und wir blicken auf ein spannendes Jahr voller
schöner Erlebnisse, interessanter Eindrücke, schöner Feste und mit so
mancher lustiger Begebenheit zurück. Die Vorschulkinder der Spatzen-
und Schildkrötengruppe feierten ihr letztes Kindergartenfest mit uns.
Euch und euren Eltern wünschen wir eine tolle restliche Kindergartenzeit,
eine wunderschöne Schuleinführung und einen guten Start in der Schule.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für das uns entgegengebrachte
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Cathleen Reichenbach, Einrichtungsleitung

Messung radioaktiver Strahlung in Grund
Am Donnerstagabend, 6. Juni 2019, kamen die Gefahrgut-Erkundungskraftwagen (ABC-ErkKW) aus
Neustadt und Heidenau mit dem bei der Ortswehr Mohorn stationierten Fahrzeug zu einer gemeinsa-
men Übung zusammen. Da bereits häufig die Szenarien chemischer Unfälle trainiert wurden, stand
dieses Mal das Thema radioaktiver Strahlung auf dem Programm. Radioaktive Strahlung ist in für den
Menschen ungefährlichen Intensitäten auch in freier Natur messbar. Die Fahrzeuge fuhren zum geolo-
gischen Aufschluss zum Porphyrfächer nach Grund. Die Kameraden legten die für diese Gefahrenlage
spezialisierte Schutzausrüstung an. Dabei handelt es sich um Stoffanzüge, die zumindest die α-Strah-
lung absorbieren kann. Zusätzlich werden Atemschutzgeräte getragen, um die Strahlung nicht einzu-
atmen. So gerüstet, wurde die vermeintliche Gefahrenzone abgesperrt. Ein Trupp aus zwei Kameraden
rückte vor, um eine Strahlenmessung vorzunehmen. Ein zweiter Trupp nahm Stoffproben des ver-
meintlich radioaktiven Materials. Das Zusammenspiel der Kameraden aus den unterschiedlichen Weh-
ren klappte gut, die regelmäßige, gemeinsame Übung ist jedoch unerlässlich.

Team Öffentlichkeitsarbeit
Entnahme von Stoffproben vermeintlich radio-
aktiven Materials

Fahrzeugaufstellung und Absperrung des Ge-
fahrenbereichs

Gemeinsames Vorgehen zweier Trupps Strahlenmessgerät

Die Feuerwehr berichtet
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Die Feuerwehr berichtet

Das übernommene Tragkraftspritzenfahrzeug 1. Tag der offenen Tür der Ortswehr Blankenstein

Tag der offenen Tür bei der Ortswehr Blankenstein
An einem Wochenende hatten unsere Kameraden und die Feuerwehrju-
gend viel zu tun. Zuerst fand die 48h-Aktion der Ortsjugendgruppen statt.
Unser Feuerwehrnachwuchs erneuerte den Anstrich des Klettergerüstes
im Kindergarten. Als Abschluss wurde der gemeinsame Grillabend aller
Ortsjugendgruppen auf unserem Sportplatz durchgeführt. Wobei die Ka-
meraden alle Hände voll am Grill zu tun hatten.

Für den Sonntag war dann unser 1. Tag der offenen Tür geplant. Anlass
war die Ausmusterung unseres Robur LO und die Vorstellung des von der
Ortswehr Oberhermsdorf übernommenen Tragkraftspritzenfahrzeugs.
Pünktlich zum Start, 15:00 Uhr, erschienen die ersten Gäste und staunten
über den von einem Kameraden zum Getränketresen umgebauten Pum-
penanhänger. Das neue Fahrzeug wurde ausgiebig begutachtet und viele
Fragen dazu gestellt. Die Kinder unserer Ortsjungendfeuerwehr waren
voll bei der Sache und betreuten die aufgebauten Spiele, wie Schlauchke-

gel, Wasserspritzspiele und Leiterbillard. Natürlich wurde die Feuerwehr-
hüpfburg ausgiebig genutzt. Mit leckerer Bratwurst vom Holzkohlegrill
und einem kühlen Getränk kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Die
Kameraden beantworteten viele Fragen über Ausrüstung, Einsatzgesche-
hen sowie bei der Besichtigung der Räumlichkeiten. Obwohl durch den
Wetterdienst Regen vorhergesagt war, hatten wir Glück und es blieb
freundlich. So fand unser 1. Tag der offenen Tür einen schönen Ausklang.

Aus diesem Anlass möchten wir nochmals alle Blankensteiner/-innen im
dienstfähigen Alter aufrufen, sich den Ehrenamt Feuerwehr nicht zu ver-
schließen. Auch Sie und Ihre Kinder könnten einmal die Hilfe der Freiwilli-
gen Feuerwehr benötigen! Helfen Sie mit! Mehr Informationen zur Frei-
willigen Feuerwehr Wilsdruff gibt es auf www.feuerwehr-wilsdruff.de

Ortswehrleiter Blankenstein

Wissenswertes

„bonne caprice“ sagt Danke!

Diese Tanzsaison war für unser
Tanzteam „bonne caprice“ sehr
erfolgreich. Bei allen Turnieren
der Kinderliega Süd/Ost 2 beleg-

ten wir den 1. Platz. Dadurch qualifizierten wir uns für
den Kids-Cup in Ludwigsburg. Bei dieser Deutschen
Meisterschaft der Kinderliga traten wir gegen die 13
besten Mannschaften Deutschlands an. Mit großer
Aufregung zeigten wir in zwei Runden unser Bestes
und erreichten mit viel Stolz den 6. Platz.
Ein großer Dank geht an unsere Trainerin Aline Schaal.
Denn nur durch dich liebe Aline, sind wir so weit ge-
kommen. Danke, dass du neben deinem Studium und
eigenem Training so viel Freizeit für uns opferst. Danke,
dass du durch dein hartes Training solch eine Leistung
aus uns herausholst. Danke, dass du auch einmal einen
Spaß machst.
Danke sagen die Mädels von „bonne caprice“ des
Tanzteams Wilsdruff.
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10 Jahre Radwegenetz in Wilsdruff = 30 geführte Radtouren
Unsere 30. geführte Radtour war gleichzeitig eine Jubiläumstour. Vor fast ge-
nau 10 Jahren ging es erstmals von Wilsdruff nach Helbigsdorf. Mittlerweile
ist das Radwegenetz ausgebaut und die Tour ging über Kaufbach und Kes-
selsdorf nach Braunsdorf. Dort gab es auf dem Festplatz eine kleine Pause
und eine Erfrischung. Danach führten unsere Tourleiter Klaus Neumeister
und Gert Felgner das Teilnehmerfeld, 19 Radfahrer, nach Pohrsdorf. Über
den Galgenberg ging es hinab nach Herzogswalde und weiter über den Rad-

weg nach Helbigsdorf. Hier begann der letzte Abschnitt, wie schon vor 10
Jahren. Ein kurzer Abstecher auf den Bauernhof Flade und dann radelte die
Truppe ins Parkstadion Wilsdruff. Nach gut 30 Kilometer Fahrt gab unser Bür-
germeister Ralf Rother ein Grillbuffet frei. Vielen Dank allen Teilnehmern die-
ser Touren und ein gesundes Wiedersehen zur nächsten geführten Radtour.

Mario Gnannt in Namen der Teilnehmer

Wissenswertes

Unser Ehrenamt im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

In der SG Motor Wilsdruff e. V. wird das Ehrenamt stets gefördert
und gewürdigt. Ohne diese vielen ehrenamtlich tätigen Mitglieder
geht im Verein wenig. Der Freistaat Sachsen und damit verbunden
der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge unterstützen die-
se Ehrenämter ebenso. Insgesamt 65 Vereine konnten für die ver-
schiedensten Veranstaltungen und Aktionen die Fördermittel ab-
rufen. Die Vorstandsvertreter dieser Vereine wurden zu einer Fest-
veranstaltung in das Landratsamt Pirna eingeladen. Landrat Mi-
chael Geisler übergab die Fördermittelbescheide. Auch unsere SG
Motor hatte einen Antrag auf Bezuschussung anlässlich der 60.
Tischtennis-Stadtmeisterschaften und zur weiteren Unterstützung
der Abteilung Tischtennis gestellt und eben an diesem Abend er-
halten. Mario Gnannt und Wolfram Niegel nahmen diesen Be-
scheid dankend entgegen. Übrigens erhielt noch ein zweiter Wils-
druffer Verein einen Fördermittelbescheid, der Heimatverein Blan-
kenstein. Hierfür nahm Ingolf Dachsel die Ehrung entgegen.

Mario Gnannt
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Artur-Kühne-Verein Wilsdruff 
informiert

Sonntagsspaziergänge
Entdeckertour durch Oberhermsdorf

Die Hälfte unserer Sonntagsspaziergänge ist nun vorbei und wir blicken
auf vier erfolgreiche und sehr gut besuchte Entdeckertouren zurück. Dan-
ke dafür! Bis Oktober halten wir noch weitere vier Rundgänge für Sie be-
reit und hoffen, Sie sind wieder mit dabei.

Als nächstes geht es am 7. Juli nach Oberhermsdorf mit dem Thema „Ein
Dorf im Wandel der Zeit“. Achtung Treff ist diesmal nicht wie sonst 14:00
Uhr, sondern schon 10:00 Uhr, da unser Rundgang hier Teil des Pro-
gramms zum Dorffest ist! Start ist am Feuerwehrhaus, Kleinopitzer Straße
2 a. Dort können Sie auch parken. Nach dem Rundgang können Sie in der
Glück-Auf Gaststätte einkehren oder auf dem Festplatz eine Kleinigkeiten
zu sich nehmen. Dort gibt es dann ab 14:00 Uhr ein buntes Programm im
Festzelt.

Wir hoffen, Sie sind dabei und erkunden mit uns Oberhermsdorf und sei-
ne Geschichte. Wir freuen uns auf Sie!

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com
www.facebook.com/arturkuehneverein

Wissenswertes

Der Vision Geopark Sachsens Mitte
ein großes Stück näher gekommen

Stolz, Freude und Er-
leichterung lag Ende
Mai in Dorfhain in der
Luft, als die elf Geo-
park-Ranger mit einem
Zertifikat ausgezeich-
net wurden. Nach vier-
monatiger Ausbildung
sind die Teilnehmer zu
einem Team zusam-
mengewachsen. Dies
spürte man auch an
dem zehnstündigen
Prüfungstag, wobei
sich die Ranger mit
Herz und Humor ge-
genseitig unterstützen. Nachdem jeder Teilnehmer eine Hausarbeit ver-
fasst und eine schriftliche Prüfung abgelegt hatte, stand am Ende noch
der praktische Teil an, in dem die Ranger eine Station ihrer Hausarbeit vor-
stellten.
Der Zertifizierungskurs zu den Natur- und Landschaftsführern steht unter
der Schirmherrschaft der Landesstiftung für Naturschutz und Umwelt (LA-
NU). Trägerverein ist der Geopark Erlebnis Tharandter Wald e. V. Geför-
dert wurde die Ausbildung mit Mitteln der Europäischen Union. Alle Geo-
park-Ranger sind im Bereich des Geoparks beheimatet, der die Gemein-
den Klingenberg, Dorfhain, Tharandt, Bobritzsch-Hilbersdorf, Halsbrücke,
Wilsdruff, Freital, Rabenau und Dippoldiswalde umfasst. Sie sind Bot-
schafter der Region und begleiten Touristen und alle Interessierten auf
Führungen und Wanderungen durch den Geopark. Mit viel Wissen über
Natur, Landschaft, Heimatgeschichte und Kultur der Region im Gepäck
und einem geschulten Blick für Details, die unsere Region Sachsens Mitte
so abwechslungsreich und interessant machen, gibt es für jeden immer
etwas Neues zu entdecken. Bald touren die Geopark-Ranger durch den
Geopark und lassen sich von der gastronomischen Vielfalt der Region
überzeugen. Natürlich werden dabei auch wieder neue Ideen und Routen
entstehen.
Zukünftig soll die Vermittlung zwischen Gästen und Geopark-Rangern
über das in Dorfhain ansässige Projektmanagement koordiniert werden.
Die Geopark-Ranger werden auf jeden Fall auf sich aufmerksam machen
und sich freuen, Sie in unserer Heimat begrüßen zu dürfen.

Geopark Sachsens Mitte
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Wissenswertes

Stiftung Leben und Arbeit

Der Schülertreff im
Sommerfeeling

Auch im Schülertreff ist langsam der

Sommer wieder eingekehrt. Die Tür steht

weit offen, sodass sogar unsere Stuben-

hocker ein bisschen frische Luft und Ta-

geslicht abbekommen. Im letzten Monat

stand das Thema Politik ganz groß im

Raum. Am 17. Mai fanden die U18 Wah-

len statt, bei denen unsere Kinder und Ju-

gendlichen im Schülertreff fleißig gewählt

haben. Der Schüler-PC war rund um die

Uhr mit dem Wahl-O-Mat in Betrieb. Die

Ergebnisse haben wir anschließend dem

Deutschen Bundesjugendring e. V. zu-

kommen lassen. Doch nicht nur Politik

spielte eine Rolle. Auch die Kreativität war

in den letzten Wochen gefragt. So starte-

ten wir kleine Malwettbewerbe, backten

Kekse und spielten Scotland-Yard als

Stadtspiel in ganz Wilsdruff. Außerdem

starteten wir unser Filmprojekt. Nachdem

drei Schülerinnen fast vier Wochen lang

ein Drehbuch geschrieben haben, konn-

ten wir unsere ersten Szenen drehen.

Doch ein guter Film braucht seine Zeit,

demnach wird das Ergebnis erst im nächs-

ten Schuljahr präsentiert werden können.

Schon bald fahren wir ins Feriencamp. Bis

dahin wünschen wir eine schöne Som-

merzeit!

Schülertreff Wilsdruff

Stiftung Leben und Arbeit | Nossener Straße 4, 01723 Wilsdruff, Telefon: 035204 39909-0,
E-Mail: post@leben-und-arbeit.net • Betreuung/Schulsozialarbeit: Telefon: 035204 39909-
97, E-Mail: betreuung@leben-und-arbeit.net • Schüler- und Teenietreff: Jessica
Wuttke/Matthias Weniger, Nossener Straße 4, Telefon: 035204 39909-48 • Seniorentreff
Kuntze-Hof: Michael Hähnel, Freiberger Straße 5, E-Mail: seniorentreff@leben-und-
arbeit.net, Telefon: 035204 39909-0 • Rittergut: Matthias Klemm, Am Rittergut 7, 01723
Wilsdruff/Limbach, Telefon: 035204 399808, E-Mail: rittergut@leben-und-arbeit.net

„Wenn einer eine Reise macht …“

Unter diesem Motto fand am 5. Juni im Kuntze-Hof das tradi-
tionelle monatliche Treffen der alleinstehenden Frauen statt.
Dazu haben wir Frau Steinborn eingeladen und waren alle
neugierig und gespannt auf ihren zweiten Besuch bei uns im
Seniorentreff und freuten uns auf einen schönen gemeinsa-
men Nachmittag.
Nach Stärkung mit Kaffee und Kuchen, wurde die Tafel rasch
abgeräumt und der kulturelle Teil des Nachmittages konnte
beginnen. Die Runde war wegen der Hitze etwas kleiner, aber
sehr gemütlich und wir hatten viel Spaß. Frau Steinborn eröff-
nete den Nachmittag mit dem 1. Klavierstück „Von fremden
Ländern und Menschen“ aus dem Zyklus „Kinderszenen“ von
Robert Schumann. Sie begleitete uns mit humorvollen kurzen
Texten deutscher Schriftsteller auf einer Reise durch verschie-
dene literarische Epochen. Ob kleine lustige Geschichten, Bal-
laden, Anekdoten oder Witze bekannter deutscher Autoren

wie Johann-Peter Hebel, Kurt Tucholsky, Friedrich Schiller, Johann Wolfgang von Goethe, Joachim
Ringelnatz aber auch von Sigfried Lenz und Franz Hohler - Frau Steinborn begeisterte mit der ihr ei-
genen lebendigen Vortragsweise, sprachlichen Perfektion, Betonung, Mimik und Leidenschaft. Es
wurde viel gelacht. Ihr Vortrag begeisterte alle und wir verlebten einen interessanten Nachmittag.

Keine Seniorin wollte als Erste aufstehen, so schön war der Nachmittag. Wir danken Frau Steinborn
für diese schönen Stunden, für die Freude, die Sie uns bereitet hat und wünschen Ihr alles Gute!

Danke auch allen fleißigen Helfern für die schönen gemeinsamen Stunden. Bis zu unserem nächs-
ten Treff im August. Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

Das Leitungsteam der alleinstehenden Frauen

Anzeige(n)
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Wissenswertes

Neues aus dem Heimatmuseum: Ein
Sommernachtsball 2019

In der Woche des Stadtfestes von Wilsdruff wird im Rahmen des 100–jäh-
rigen Jubiläums des Heimatmuseums, mit Unterstützung des Tanzteams
Wilsdruff e. V. und viel ehrenamtlichen Engagement, am Donnerstag, 22.
August 2019, ab 19:00 Uhr, im Vereinshaus Kleinbahnhof Wilsdruff ein
Sommernachtsball veranstaltet. Geboten wird ein unterhaltsames Pro-
gramm mit der Liveband Jazzacuda, wo man gern das Tanzbein schwin-
gen darf. Zwischen den musikalischen Darbietungen wird ein tänzerisches
Showprogramm für Kurzweil sorgen. Alle Gäste werden mit einem Begrü-
ßungsgetränk herzlich willkommen geheißen. Über den Abend verteilt
wird es kleine Snacks geben. Die Eintrittskarten für diesen Ball erhalten Sie
in der Bücherstube Siegemund ab 1. Juli 2019 in Wilsdruff oder online un-
ter: www.tics-kaufen.de.
Gern möchten wir noch einmal auf unseren Malwettbewerb „Künstler
von heute gesucht“ hinweisen und Erwachsene, wie Kinder zum Mitma-
chen anregen. Das erste Bild eines Schülers von Wilsdruff ist schon einge-
reicht worden. Flyer zu dieser Aktion sind im Museum, der Stadtverwal-
tung und in verschiedenen Geschäften von Wilsdruff und in den Ortstei-
len zu finden. Die Siegerehrung für die Großen und Kleinen findet zum
Museumsfest am 21. August 2019 statt.

Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Museumsjubiläums:
• 21.08.2019, 14:00 Uhr, Ausstellungseröffnung: Sammlung/Heimat/

Museum – 100 Jahre Heimatmuseum der Stadt Wilsdruff
• 21.08.2019, 14:30 - 18:00 Uhr, Museumsfest mit verschiedenen 

Akteuren auf dem Schulgelände im Gezinge.

Eckhardt Renk und Súsette Müller

Kirchennachrichten

Beratungsangebot in Wilsdruff von der 
Diakonie Meißen

Das Diakonische Werk im Kirchenbezirk Meißen e. V. bietet (in der Regel)
am 1. Mittwoch im Monat, von 13:30 bis 15:00 Uhr, im evangelischen
Pfarrhaus (hinter der Nikolaikirche) „Allgemeine Soziale Beratung/Kir-
chenBezirksSozialarbeit“ an. Herr Albrecht steht zum Gespräch zu den
verschiedensten Lebenslagen zur Verfügung. Das Angebot ist offen für al-
le Ratsuchenden. Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweige-
pflicht. http://www.diakonie-meissen.de/?s=beratung&o=kirchenbezirks-
sozialarbeit_1. Der nächste Termin in Wilsdruff ist der 10. Juli 2019.

Johannes Albrecht, KirchenBezirksSozialarbeit
Telefon: 03521 728259-16, Fax: 03521 728259-36, 
E-Mail: sozialarbeit@diakonie-meissen.de

Gottesdienste des 
Ev.-Luth. Kirchspiels Wilsdruffer Land

Grumbach
05.07.        11:00 Uhr        Schuljahresabschlussgottesdienst der 
                                         Ev. Grundschule Grumbach
21.07.        10:15 Uhr        Predigtgottesdienst
28.07.        09:00 Uhr        Predigtgottesdienst

Kesselsdorf
30.06.        14:00 Uhr         Kirchspielfest mit Musical „Irren ist menschlich“
14.07.        10:00 Uhr        Regionalgottesdienst
28.07.        10:15 Uhr        Abendmahlgottesdienst

Limbach
28.06.        19:30 Uhr        Johannisandacht
07.07.        09:30 Uhr        Predigtgottesdienst

Sachsdorf
21.07.        14:00 Uhr        Abendmahlgottesdienst

Wilsdruff
07.07.        09:30 Uhr        Gottesdienst in der Jakobikirche zum Tag der 
                                         Autobahnkirchen
16.07.        10:30 Uhr        Gottesdienst in der K&S-Seniorenresidenz
21.07.        09:00 Uhr        Predigtgottesdienst (K)
30.07.        10:30 Uhr        Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst
Weitere Informationen finden Sie unter www.kirche-wilsdruff.de

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mo-
horn, Herzogswalde, Blankenstein, Helbigsdorf

29.06.        17:00 Uhr        Mohorn Chorkonzert „Freuet euch der 
                                         schönen Erde“
30.06.        10:00 Uhr        Helbigsdorf

Kath. Kirche St. Pius X. Wilsdruff

30.06.        09:00 Uhr        Hl. Messe

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche, 
Talstraße 10, Cossebaude

Gottesdienstzeiten:      Mittwoch 19:30 Uhr
                                   Sonntag 10:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.nak.de
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf
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Informationen aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung

Am 1. Juli 2019, findet 19:00 Uhr, im Vereinszimmer der Kegel-
sportanlage der SG Grumbach e. V., August-Bebel-Straße 2 a, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

Grumbach Helbigsdorf/Blankenstein

Veranstaltungen des Familienzen-
trums e. V. Regenbogen Freital

Liebe Blankensteiner Seniorinnen und Senioren,
am Dienstag, 2. Juli 2019, lade ich Sie recht herzlich ins Jagdschloß Her-
zogswalde ein. Treff: 11:30 Uhr - Wir wollen (wie abgesprochen) gemein-
sam zu Mittag essen, danach ist viel Zeit zur Unterhaltung, bevor wir mit
dem Kaffeetrinken den Nachmittag beenden werden. Bis dahin herzliche
Grüße.

Waltraud Naumann

Wie können sich ältere Bürger schützen?

Am Mittwoch, 5. Juni
2019, fand unser letzter
Seniorentreff vor der
Sommerpause im Dorf-
gemeinschaftshaus Hel-
bigsdorf statt. An die-
sem Nachmittag hatte
ich die Bürgerpolizistin
Elke Hatz zu uns einge-
laden. Sie war schon
einmal vor Jahren bei
uns zu Gast. Sie hatte

dieses Mal Roland Türpe von der sächsischen Sicherheitswacht mitge-
bracht. Erst wurde einmal gemütlich Kaffee getrunken. Ehe wir zu unse-
rem eigentlichen Thema: „Wie werden ältere Menschen betrogen?“ ka-
men, hörten wir erst etwas über „Mit dem Rollator im Straßenverkehr“.
Frau Hatz hatte zu diesem Zweck einen Rollator dabei. Was ist zu beach-
ten? Was muss alles vorhanden sein, damit er straßen- und verkehrssicher
ist. Eine Feststellbremse, Leuchtmittel, Klingel muss nicht sein, Sitz zum
Ausruhen, Tasche zum Utensilien verstauen, wenn möglich zusammen-
klappbar zum besseren Transport, z. B. in Bus oder Bahn!
Kommen wir nun zum Thema, auf welche Arten und wie kann man be-
trogen werden. Mit welchen Gefahren werden ältere Menschen konfron-
tiert. Es gibt viele Beispiele: Enkelkinder-Trick, falsche Polizisten, Gewinn-
anrufe. Was ist zu tun: beim Enkelkinder-Trick bei der Verwandtschaft an-
rufen, ob etwas nicht in Ordnung ist oder die Polizei informieren. Beim
falschen Polizisten Ausweis zeigen lassen, vor der verschlossenen Tür war-
ten lassen und bei der richtigen Polizei anrufen, ob die Angaben stimmen.
Person gut merken, damit man sie beschreiben kann. Auf keinen Fall in

die Wohnung lassen! Bei dem Gewinnspiel nicht auf Geldforderungen
eingehen.
Nun noch ein Wort zur Sächsischen Sicherheitswacht. Es sind keine Poli-
zisten! Sie tragen ein Hemd und Jacke, wie die Polizei, aber mit der Auf-
schrift „Sächsische Sicherheitswacht“. Sie haben auch keine Dienstaus-
weise, machen ihre Arbeit auf freiwilliger Basis. Sie lassen sich im öffentli-
chen Leben sehen und halten Verbindung zwischen der Bevölkerung und
der Polizei. Auf diesem Weg möchten wir uns nochmal herzlichst für ihre
umfangreichen Ausführungen bedanken. Bei passenden Themen werden
wir Frau Hatz wieder einladen.

Gleich noch ein Hinweis für unsere Seniorengruppe. Unser nächster Se-
niorentreff findet am Donnerstag, 5. September 2019, in Blankenstein,
mit Frau Richter aus Wilsdruff, als „Kräuterfrau“ bekannt, statt. Kommen
Sie alle gut über die Sommerpause!

Tel.:    0 35 21 / 45 71 86

Fax:     0 35 21 / 45 99 95

Funk:   01 71 / 6 80 87 04

METALLBAU
JORSCHICK
Schneiden und Kanten
Fenster • Türen • Zargen • Treppen 

• Geländer • Zäune • Tore • Schlossereiarbeiten

Reichenbacher Weg 5

01665 Klipphausen • OT Bockwen

E-Mail: metallbau_jorschick@t-online.de
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Informationen aus den Ortsteilen

Kaufbach
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Einladung zum Seniorennachmittag

Der Arbeitskreis der Seniorenbetreuung Kesselsdorf lädt am Mittwoch,
3. Juli 2019, 14:00 Uhr, in die Gaststätte „Elena“ am Markt zu einem ge-
selligen Beisammensein ein. Anschließend informiert uns Bürgerpolizistin
Elke Hatz über Aktuelles, z. B. falsche Polizisten und Ähnliches.

Die Arbeitsgruppe der Seniorenbetreuung Kesselsdorf

Der Funkturm zu Wilsdruff soll bleiben

Die Seniorenarbeitsgruppe traf sich in der Gaststätte „Elena“ in Kessels-
dorf am 5. Juni 2019 und zu diesem Nachmittag hatten wir Jürgen Juhrig,
den Vorsitzenden des Technikvereins Sender Wilsdruff, eingeladen. Frau
Drese begrüßte Herrn Juhrig herzlich. Trotz der sommerlichen Temperatu-
ren hatten sich sehr viele Senioren in der Gaststätte „Elena“ eingefunden.
Es war sicherlich auch die Neugier, was wird aus dem Wahrzeichen von
Wilsdruff, denn in der Tagespresse war in den letzten Wochen sehr viel,
vor allem Negatives vom „Abriss“ zu lesen. Einige verbinden mit dem Sen-
deturm auch persönliche Erlebnisse.

Frau Drese gab noch einige Informationen zur Busfahrt am 23. Juli 2019
nach Berlin und zum nächsten Seniorennachmittag am 3. Juli 2019 mit
der Bürgerpolizistin, Frau Elke Hatz.

In seinem anschaulichen Vortrag stellte Herr Juhrig das Funkamt Dresden
mit dem Mittelwellensender Wilsdruff in seiner historischen Entwicklung
vor. In diesem Jahr hätte der Sender eigentlich in Rente gehen können,
sagte er gleich zu Anfang. Am 8. Mai war vor 65 Jahren der Sendebeginn.
Obwohl der Sender seinen wohlverdienten Ruhestand genießen sollte,
gibt es von Seiten des Besitzers das Bestreben, das Wahrzeichen von Wils-
druff abzureißen. Das war schließlich auch der Grund, dass sich am 20.
Mai dieses Jahres ein Förderverein zur Verhinderung des Abrisses gegrün-
det hatte. Herr Juhrig erläuterte die Zielstellung und inhaltlichen Schwer-
punkte des Vereins. Deutlich mit einem gewissen Augenzwinkern machte
er die Senioren darauf aufmerksam, dass sie den Inhalt ihrer Sparstrümpfe
nicht unbedingt an die Erben weitergeben müssten. Ab nun könne jeder
auch sein Geld als Spende zur Erhaltung des denkmalgeschützten Wahr-
zeichens anlegen und hat damit die Gewissheit, etwas historisch Wertvol-
les der Nachwelt zu erhalten. Obwohl der Sendemast für die meisten Se-
nioren nur aus der Betrachtung von den Autobahnvorbeifahrten bekannt
ist, ist das verschlossene und im Wald versteckte Objekt weitestgehend

unbekannt. Deshalb wurden die Fotos und Erläuterungen mit großem In-
teresse aufgenommen. Die anschließenden Fragen führten folglich zu ei-
ner gewissen leichten Überziehung des Zeitplanes. Abschließend bedank-
te er sich für die Aufmerksamkeit mit der Ergänzung, dass eigentlich viel
mehr zu sagen gewesen wäre. Man könne ihn aber gewiss später noch
mal einladen. Da könnte man dann auch über die Ergebnisse der Transak-
tionen mit den Sparstrümpfen reden und neue „Aktionäre“ begrüßen.
Die erste kleine Spende vom Seniorenverein übergab Frau Drese an Herrn
Juhrig, sie bedankte sich herzlich für den interessanten Vortrag.

Danke auch an die Gaststätte „Elena“, die wie immer für das leibliche
Wohl sorgte.

Erika Dreßler
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Mohorn/Grund

Ein Pfingstwochenende, wie es im Buche steht
Sonne satt und gute
Laune. Die offizielle
Einweihung des Au-
ßengeländes am Lok-
schuppen in Mohorn
beim Auftaktfest „Mal
wieder Lokschuppen
sehen“ gab für alle Al-
tersgruppen viel zu er-
leben und zu tun. Vom
Heimatverein aus ha-
ben wir uns wieder um
Angebote für die Klei-
nen und großgewor-
denen Kleinen be-
müht. Beim Dosenwer-
fen schepperten die
Dosen zwei Tage fast
ohne Unterlass, sodass
wir am Pfingstsonntag
die fleißigen Werferin-
nen und Werfer mit

tollen Preisen erfreuen konnten, die wir von der Volksbank Dresden-Baut-
zen im Zusammenhang mit einer Geldspende erhalten haben. Vielen
Dank an die engagierten Mitarbeiterinnen Frau Herrmann und Frau Gie-
rend sowie dem Regionalmarkleiter Herrn Zincke, die uns die Spende per-

sönlich überreichten.
Vielen Dank! Sowohl
beim kreativen Gestal-
ten von Gipsfiguren,
als auch am Kuchen-
buffet, schmolz das
Angebot bei großer
Nachfrage dahin, so-
dass wir ganz herzlich
den fleißigen Bäckerin-
nen und Bäckern dan-
ken möchten. Darüber
hinaus spreche ich
hiermit ein ganz herzli-
ches Dankeschön an
unsere langjährigen
Helferinnen Frau Bog-
dahn, Frau Naumann,
Frau Stephan, Frau
Fichte, Frau Jander und
Herr Kost aus. Zum
Frühstück am Sonntag
wurde die Tafel immer länger und länger. Wir haben uns sehr gefreut, dass
das gemeinsame Frühstück auf der Gass‘ so gut angenommen wurde.

Alexa Löbrich

Informationen aus den Ortsteilen

 

Wichtiges im Steuerrecht! Wussten Sie schon, dass … 
 

   Ihnen das Finanzamt bei Nichtabgabe angeforderter 
Steuererklärungen neben einem Verspätungszuschlag für 
die verspätete Abgabe noch ein Zwangsgeld auferlegen 
kann? Die Höhe richtet sich u. a. nach der Höhe der zu 
erwartenden Festsetzung und dem Abgabeverhalten in 
den Vorjahren und kann pro Erklärung bis zu max. 
25.000 € betragen.      

Sie werden fachlich informiert durch:    

 

Wichtiges im Steuerrecht! Wussten Sie schon, dass … 
 

 Ihnen das Finanzamt bei Nichtabgabe angeforderter 
Steuererklärungen neben einem Verspätungszuschlag für 
die verspätete Abgabe noch ein Zwangsgeld auferlegen 
kann? Die Höhe richtet sich u. a. nach der Höhe der zu 
erwartenden Festsetzung und dem Abgabeverhalten in 
den Vorjahren und kann pro Erklärung bis zu max. 
25.000 € betragen.    

Sie werden fachlich informiert durch:   
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27.06.   Hannelore Dietze           aus Kesselsdorf          zum  78.
27.06.   Käthe Hardtmann          aus Oberhermsdorf   zum  96.
27.06.   Hiltrud Langhof              aus Braunsdorf          zum  78.
27.06.   Wolfgang Lehmann       aus Wilsdruff             zum  77.
27.06.   Wolfram Rose                 aus Wilsdruff             zum  71.
27.06.   Dr. Harry Schilka             aus Kesselsdorf          zum  91.
27.06.   Gisela Schubert               aus Braunsdorf          zum  81.
28.06.   Gotthard Liebmann       aus Wilsdruff             zum  87.
28.06.   Günter Schwenke           aus Mohorn               zum  83.
29.06.   Horst Günzel                   aus Wilsdruff             zum  77.
29.06.   Hartwig Haßpacher        aus Oberhermsdorf   zum  82.
29.06.   Erika Klunker                  aus Grumbach           zum  80.
29.06.   Herbert Langhof            aus Braunsdorf          zum  81.
29.06.   Margit Möbius                aus Mohorn               zum  75.
29.06.   Renate Nitzschke            aus Kaufbach             zum  70.
29.06.   Hannelore Seidel            aus Wilsdruff             zum  71.
30.06.   Christa Goldbach            aus Kleinopitz           zum  79.
30.06.   Michael Menzer             aus Kesselsdorf          zum  72.
30.06.   Monika Punsch               aus Braunsdorf          zum  79.
30.06.   Wolfgang Wüstner         aus Mohorn               zum  75.
01.07.   Karin Holfert                   aus Kesselsdorf          zum  76.
01.07.   Monika Schilhabl            aus Wilsdruff             zum  78.
01.07.   Gertraude Schmidt         aus Mohorn               zum  80.
01.07.   Elfriede Schulz                aus Kesselsdorf          zum  82.
01.07.   Dr. Herta Winkler           aus Kaufbach             zum  85.
02.07.   Gerhard Schilling            aus Kaufbach             zum  70.
02.07.   Ilse Sendler                     aus Kesselsdorf          zum  91.
02.07.   Christine Thiele              aus Mohorn               zum  74.
03.07.   Klaus Birkholz                 aus Wilsdruff             zum  84.

03.07.   Gert Köster                     aus Grumbach           zum  80.
03.07.   Thea Nagrotzki               aus Herzogswalde     zum  78.
04.07.   Werner Müller                aus Wilsdruff             zum  72.
04.07.   Heidi Puri                        aus Mohorn               zum  70.
04.07.   Gisela Zeibig                   aus Kesselsdorf          zum  76.
05.07.   Lothar Doering               aus Herzogswalde     zum  86.
05.07.   Gertraude Schober         aus Helbigsdorf         zum  90.
05.07.   Egbert Steuer                 aus Kesselsdorf          zum  83.
05.07.   Helmut Zenker               aus Kesselsdorf          zum  76.
06.07.   Wolfgang Handke          aus Wilsdruff             zum  78.
06.07.   Rainer Koitzsch               aus Wilsdruff             zum  70.
06.07.   Christina Wennrich         aus Kesselsdorf          zum  70.
07.07.   Franz Klein                      aus Mohorn               zum  70.
07.07.   Irmgard Mörbitz             aus Wilsdruff             zum  83.
07.07.   Christel Völzmann          aus Wilsdruff             zum  83.
07.07.   Karla Zennig                   aus Kesselsdorf          zum  80.
08.07.   Helmut Börner                aus Herzogswalde     zum  70.
08.07.   Arnd Klemm                   aus Grumbach           zum  79.
09.07.   Sigrid Bähr                      aus Kleinopitz           zum  84.
09.07.   Helmut Hänig                 aus Mohorn               zum  82.
09.07.   Ingrid Helbig                  aus Helbigsdorf         zum  71.
09.07.   Horst Illig                        aus Blankenstein       zum  71.
09.07.   Bernd Kutschke              aus Oberhermsdorf   zum  77.
09.07.   Dr. Gertrud Selle             aus Grumbach           zum  82.
10.07.   Erna Bunzel                     aus Wilsdruff             zum  99.
10.07.   Martha Mechtel              aus Kaufbach             zum  74.
10.07.   Annemarie Otto             aus Grumbach           zum  71.
10.07.   Gerda Reichel                 aus Kesselsdorf          zum  87.
10.07.   Wolfgang Reichenspergeraus Wilsdruff             zum  78.

Unsere Jubilare des Monats

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte 
unseren ältesten Bürgern 
zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Gottfried Wündrich aus Blan-
kenstein zum 99. Geburtstag am
06.06.

Walldraut Meyer aus Mohorn
zum 94. Geburtstag am 13.06.

Anzeige(n)

��� ARBEITSRECHT: Verspäteter Lohn – Schadensersatz?
Lohn muss zum vereinbarten Zeitpunkt gezahlt werden bzw. – wenn dazu nichts
 vereinbart wurde – am Ersten des Folgemonats. Bei verspäteter Zahlung gerät der
 Arbeitgeber in Verzug. In der Rechtsprechung ist hierzu umstritten, ob dann eine Pau-
schale von 40 € gezahlt werden muss. Dies verneinen der 8. und jetzt auch der 
5. Senat des BAG (8 AZR 26/18 und 5 AZR 588/17). Falls sich andere Senate anders
entscheiden, müsste der sog. Große Senat entscheiden. Selbst dann dürfte noch nicht
das letzte Wort gesprochen sein, denn eine mit Europa Recht konforme Auslegung
des § 288 Abs. 5 BGB könnte ergeben, dass dieser doch im Arbeitsrecht anwendbar
ist. Der Arbeitnehmer kann aber seine Arbeitskraft zurückhalten, ohne seinen Lohn-
anspruch einzubüßen. Vorher sollte er den Arbeitgeber aber in der Regel anmahnen
und muss ankündigen, dass und weshalb er der Arbeit fernbleibt.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  18. Oberhermsdorfer Festtage
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Arztbereitschaft - 
Nur noch über diese Nummer!

Ab sofort gilt eine neue kostenlose Hotline des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes. Der Anrufer wird automatisch mit dem nächstliegen-
den Bereitschaftsdienst verbunden.

116117
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                              Alle Angaben ohne Gewähr

27.06.    Central-Apotheke                      04.07.    Löwen-Apotheke
28.06.    Glückauf-Apotheke                    05.07.    Raben-Apotheke Rabenau
29.06.    Stern-Apotheke Freital               06.07.    St. Michaelis Mohorn
30.06.    Windberg-Apotheke                  07.07.    Grund-Apotheke Freital
01.07.    Apotheke Kesselsdorf                 08.07.    Bären-Apotheke
02.07.    Apotheke Tharandt                    09.07.    Stadt-Apotheke
03.07.    Wilandes-Apotheke                   10.07.    Windberg-Apotheke

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-
Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 6491335 • Windberg-Apotheke Freital,
Dresdner Str. 209, 0351 6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351
6491508 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-Apo-
theke Tharandt, Roßmäßlerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau,
Nordstr. 1, 0351 6495105 • Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 •
Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Nossener Str. 18, 035204 274990 • Grund-Apotheke
Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Str.
58, 0351 6491229 • Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222 •
Apotheke im Gutshof Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • St. Michaelis-Apotheke
Mohorn, Freiberger Str. 79, 035209 29265

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . .0351 8222222

Termine

Mi, 03.07.2019, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag
Kesselsdorf, Gaststätte „Elena“ am Markt
Nähere Informationen: Arbeitsgruppe der Seniorenbetreuung
Kesselsdorf, Tel. 035204 40798

So, 07.07.2019, 10:00 Uhr
Sonntagsspaziergang Oberhermsdorf: Ein Dorf im Wandel der Zeit
Oberhermsdorf, Treff am Feuerwehrhaus
Nähere Informationen: Artur-Kühne-Verein Wilsdruff, Tel. 0172
3530904

Veranstaltungen

GENAU DAS BAD, 
WIE ICH ES MAG.

Seifert Bad & Heizung 

GmbH & Co. KG

Pegenauer Straße 8
01665 Klipphausen
Fon: 03521 45 49 12 
www.bad-heizung-seifert.de

UND WAS MÖGEN SIE? 

Wir beraten Sie gerne.

Besuchen Sie uns in unserem Bäderstudio:
Mo-Do  10-18 Uhr & Fr  10-14 Uhr

Suchen Sie eine zuverlässige und gewissenhafte neue Mitarbeiterin?
Ich (weiblich/Anfang 50) bin in jahrelanger ungekündigter Anstellung tätig,
möchte mich beruflich verändern und suche eine

TZ-Anstellung ca. 20 - 30 Std/Woche.
Ich bringe mit:
Umfassende allg. Büro-/Buchf.-/EDV-Kenntnisse, Organisationstalent, ebenso
praktische Veranlagung, arbeite gern sowohl im Team als auch eigenverant-
wortlich, freundliche Kunden- und Serviceorientierung, Fleiß und Belastbar-
keit, Führerschein etc.

Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, freue ich mich über Ihre Nachricht unter: 
Mail-fuer-job2019@web.de

Inhaber DDM Lars Weber e.K. 
Mobil: 0172 3605262

Horkenstraße 31 • 01728 Bannewitz
Tel. 0351 - 40 30 244 • Fax 0351 - 40 19 690

info@dachdeckerei-noack.de • www.dachdeckerei-noack.de

Ihr Partner für Neubau, Rekonstruktion und Sanierung

INNUNGSFACHBETRIEB        DACHDECKERMEISTER

Steffen Noack 
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Einsendeschluss ist der 16. August 2019.

Antwortzettel sowie Name, Adresse und Telefon (!) bitte abgeben

oder zusenden und nur in handschriftlicher Form an die Stiftung

Leben und Arbeit: Kennwort „Rätsel – Amtsblatt“, Nossener Straße

4, 01723 Wilsdruff. Bitte keine Mails! Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Der Gewinner wird nur telefonisch benachrichtigt.

Viel Spaß beim Raten!

Die nächste Rätselbeilage finden Sie im Amtsblatt im 
September 2019.

Rätselseite – Auflösungen

Auflösung Rätsel aus der Amtsblattausgabe
März/2019

Aus dem Nachlass von Eugen Schlönvogt

1. Puzzeln Sie mal!
Auflösung: Der Buchstabe „N“ ist fünfmal im Diagramm enthalten.

2. Silbenversteck
Auflösung: Grenoble – Leonberg – Gorleben

3. Volksrätsel
Auflösung: Gericht (Justiz, Essen)

Zwei Einsender haben alle drei Rätsel richtig geraten:
Steffi Voigtle und Dr. Wolfgang Müller
Ein Bravo diesen zwei „Ratefüchsen“!

Die Gewinnerin des Preisrät-
sels und somit eines Gutschei-
nes von Make-up Artist für
professionelles Beauty-Shoo-
ting Make-up und 1. Foto, ge-
sponsert von Marlen Stasch
und Fotografin Tina Luzius, ist
Steffi Voigtle aus Nossen.

Herzlichen Glückwunsch!

Rätsel aus dem Nachlass von Eugen Schlönvogt

1. Rätselecke

Waagerecht = Senkrecht

In die Rätselfigur sind – waagerecht und senkrecht gleichlautend – Wörter
folgender Bedeutung einzutragen:

1. Mitautor des Heimatbuches „Geschichte und Geschichte in und um
Wilsdruff“ (1930/1931)

2. Angehöriger eines untergegangenen kaukasischen Nomadenstammes 
3. Nasenlaut
4. Erkundigung
5. Fernschreiben
6. ostasiatische Faserpflanze, Chinagras
7. Hauptstadt von Jordanien
8. Seebad auf Florida
9. Stadt in Belgien (französische Schreibweise)

Bitte füllen Sie die Rätselecke aus!

2. Silbenrätsel

Täfelung – Hurtigkeit – Zuneigung – Bewusstsein – Egoist – Rüdesheim –
Mentalität – Flaschenhals – Ergebnis – Holzkiste – Erdbeben – Stimme –
Vernehmung.

Jedem der angeführten Wörter ist eine Silbe zu entnehmen. 
Die entnommenen Silben – aneinandergereiht und sinnvoll gegliedert –
ergeben ein Wort von Goethe.

3. Das Alter der Skatfreunde

Die Senioren Albert, Bernhard und Christian sind befreundete Skatspieler.
Die Addition ihrer unterschiedlichen Lebensalter ergibt eine stattliche An-
zahl. Zählt man das Alter von Albert und Bernhard ergibt das 139 Jahre.
Albert und Christian erreichen 140 Jahre, während Bernhard und Christi-
an auf 141 Jahre kommen.

Ermitteln Sie bitte das jeweilige Alter der drei Senioren!

Unter allen Einsendern von korrekten Rätsellösungen – die Anzahl
ist nicht entscheidend – verlosen wir einen Gutschein im Wert von
20,00 Euro, gesponsert von Viola Schmel, der Inhaberin vom Friseur-
salon HARMONIE, Gezinge 1 in Wilsdruff.

Herzlichen Dank der großzügigen Sponsorin!
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Wir, die ESSEL Deutschland GmbH & Co. KG mit Sitz in Dresden, produzieren Tuben für den 
Kosmetik-, Pharmazie-, Mundhygiene- und Lebensmittelbereich. Wir legen besonderen Wert 
auf die Qualität unserer Produkte und die Qualifikation unserer 175 Mitarbeiter. 

  Mitarbeiterin / Mitarbeiter interner Kundendienst VOLLZEIT

  Medientechnologin / Medientechnologe Druck VOLLZEIT ∙ 3-SCHICHT-BETRIEB (MO-FR)

  Anlagenbedienerin / Anlagenbediener VOLLZEIT ∙ 3-SCHICHT-BETRIEB (MO-FR)

  Mitarbeiterin / Mitarbeiter Qualitätssicherung VOLLZEIT ∙ 3-SCHICHT-BETRIEB (MO-FR)

  Ausbildung: Medientechnologin / Medientechnologe Druck  3 JAHRE

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

ESSEL Deutschland GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Manfred-von-Ardenne-Ring 10 I 01099 Dresden 
E-Mail: personal@essel-deutschland.de

DAS BIETEN WIR IHNEN:
  30 Tage Urlaub
  Kindergartenzuschuss für Familien mit Kleinkindern
  Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
  Gesundheitsbonus
  Nichtraucherbonus von 44 € pro Monat
  Firmenfitnesskarte für nur 10 € monatlich
  Jobticket der Dresdner Verkehrsbetriebe mit Rabatt von ca. 20 % auf den Monatsabopreis
  Freie Getränke (Kaffee, Wasser, Tee)
  Betriebliches Gesundheitsmanagement u.v.m.

Alle Stellenausschreibungen finden Sie online unter www.essel-deutschland.de.

VERSTÄRKEN SIE UNSER TEAM (M/W/D) ALS:

Ihr Bäckermeister
Ronald Seidel

Roßmäßlerstraße 8
01737 Tharandt

Unser Familienunternehmen
sucht Verstärkung!

Für unsere Bäckerei suchen wir eine/n

Bäcker/in, Konditor/in in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen:

• 5-Tage-Woche 
• kein Schichtbetrieb 
• keine Sonn- und Feiertage

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:
ronald_seidel@t-online.de oder per Post.

www.manfredkeydel.de

.com

Inh. A. Keydel
Burgwartstraße 60
01705 Freital

Tel. 0351 650 2868
E-Mail: info@manfredkeydel.de

Anzeige(n)

So kommt das 

Amtsblatt der
Stadt Wilsdruff

zusätzlich in Ihren 
elektronischen
Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre
elektronische 
Ausgabe 
kostenfrei
per e-Mail unter 

newsletter@
riedel-verlag.de
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FÜR DIE VERSTÄRKUNG 
UNSERES TEAMS 
suchen wir (m/w/d):

  Schweißer

  Mechatroniker

  Betriebselektriker

Weitere Informationen unter: 
www.alfix-systems.com/de/karriere

ALFIX GmbH
Langhennersdorfer Straße 15 
09603 Großschirma

  0800 600 700 90

  bewerbung@alfix-systems.com 

RST Rechtsanwälte
Partnerschaft

Kanzlei Wilsdruff: 01723 Wilsdruff • An der Ratsmühle 4
                                 Tel.: (0176) 40 77 11 52
                                 Fax: (03 52 63) 6 80 86
                                 Mail: info@rst-anwaelte.de

Kanzlei Gröditz:     01609 Gröditz • Reppiser Str. 10 a
                                 Tel.: (03 52 63) 685 85

RA Schaffranek
Straf- und Owi-Recht 
Verkehrsrecht und
 Unfallregulierung
Fachanwalt für Familienrecht

RA Trobisch
Miet- und Pachtrecht, Zivilrecht, Baurecht
Sozialrecht und Versicherungsrecht

RA Richter
Arbeitsrecht
Gesellschaftsrecht, 
Erbrecht
und Vorsorgevollmachten

GEFLÜGELHOF LANGE, Blankenstein

Wir suchen zur langfristigen Unterstützung unseres Teams einen

engagierte/n Mitarbeiter/in in Teilzeitanstellung.
Sie sollten:
       • zuverlässig, flexibel und belastbar sein
       • die Fahrerlaubnis der Klasse B besitzen
       • Verständnis im Umgang mit Tieren haben

� Der Arbeitsschwerpunkt liegt in der Eierproduktion
und Vermarktung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Mühlenweg 9 | 01723 Blankenstein
Tel.: 035209 20310 | E-Mail: Schobersteffi@t-online.de

Anzeige(n)
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Inh. Fatima Triebel
Augenoptikermeisterin
Nossener Straße 4
01723 Wilsdruff
Telefon: 03 52 04 · 4 87 09

www.augenoptik-rastig.de
Montag - Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag - Freitag 9.00 - 19.00 Uhr
Sonnabend 8.30 - 12.00 Uhr

- Brillen

- Kontaktlinsen

- Vergrößernde Sehhilfen

- Sonnen- / Sportbrillen

- Optischer Einzelhandel

- Brillen

- Kontaktlinsen

- Vergrößernde Sehhilfen

- Sonnen- / Sportbrillen

- Optischer Einzelhandel

Sommerpreise
Union Brikett

Halbsteine und Gemisch
Bündelbrikett 25 kg und 10 kg

Holzbrikett / Holzpellet
Steinkohle 25-50 mm | Koks 10-40 mm

Anthrazit Nuss 5 (6-12 mm)

Brennstoffhandel K. Wetzel
Frauensteiner Straße 4b | 09627 Bobritzsch
Telefon: 037325 92636

n a t u r h e i l p r a x i s

Heinrich-Heine-Straße 3 | 01723 Wilsdruff 
www.inbalance-dresden.de | Fon 035204. 33 96 87

Osteopathie 
für Schwangere, Säuglinge, Kinder, Erwachsene

 Naturheilkunde

Ute Friedländer  
Heilpraktikerin

Zu unserer regionalen Verstärkung suchen wir baldmöglichst Ihre Unterstützung als

Kraftfahrer C/CE  (m/w/d)

Was wir Ihnen bieten:
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle, langfristige und abwechslungsreiche Tätigkeit
innerhalb eines motivierten Teams, moderne Fahrzeugtechnik, weiterbildende Seminare im
Bereich der Berufskraftfahrerqualifikation sowie bezahlte Wasch- und Umkleidezeiten.

Unsere Anforderungen an Sie:
Sie verfügen über die Fahrerlaubnis C/CE sowie eine gültige Fahrerkarte. Berufserfahrung
sowie gute Ortskenntnisse im Großraum Dresden sind von Vorteil. Technisches Verständnis,
eine hohe Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit sowie Belastbarkeit runden Ihr Profil ab.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte
gern auch per Mail an folgende Adresse senden:

NERU GmbH & Co. KG
Frau Andrea Holzmann
Radeburger Str. 65
01689 Niederau OT Gröbern

info.neru@nehlsen.com
www.nehlsen.com

Anzeige(n)
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